
Bergkamener  Feuerwehrleute
erweitern  Rettungskenntnisse
im RAG Trainingsbergwerk
Overberges  Ortsvorsteher  Uwe  Reichelt  ermöglichte  den
Löschgruppen Overberge und Rünthe des Bergkamener Löschzugs 1
am vergangenen Wochenende ein Training der besonderen Art. In
seiner  Funktion  als  Leiter  des  Besucherzentrums  des
Recklinghäuser  RAG  Trainingsbergwerks  öffnete  Reichelt  den
Bergkamenern  Wehrleuten  bisher  nie  dagewesene
Übungsmöglichkeiten.

Feuerwehrübung  im  RAG  Trainingsbergwerk.  Fotos:  Feuerwehr
Bergkamen

Das  über  1,2  km  lange  Stollensystem  bietet  ideale
Voraussetzungen,  um  mehrere  Ausbildungseinheiten  im  Bereich
Orientierung in dunklen, verwinkelten und vernebelten Räumen
zu  absolvieren.  Horst  Wolgast,  ein  sehr  erfahrener
Grubenwehrtruppführer  der  RAG,  leitete  die  Wehrleute
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professionell an und stand ihnen bei allen Übungen in den
Trainingsanlagen zur Seite.

Der  stellv.  Overberger
Löschgruppenführer  André
Wortmann  hatte  dieses  Training
geplant  und  spezielle  Übungen
ausgearbeitet.  Die  Wehrleute
erweiterten  dabei  ihr  Wissen,
z.B. beim Suchen nach Vermissten
in  dunklen  und
unübersichtlichten
Räumlichkeiten. Gleichzeitig stellt das Übungsgelände erhöhte
Anforderungen  an  die  körperliche  Fitness.  So  wurde  bei
mehreren  Übungsstreckendurchgängen  und  unter
umluftunabhängigem  Atemschutz  oft  die  körperliche
Belastungsgrenze  erreicht.

Mit  dieser  Erschwernis  in
unbekanntem  Gelände,  bei
schlechter bis gar keiner Sicht,
vermisste  Personen  zu  finden,
war  eine  neue  Herausforderung
für die Wehrleute. Die hierbei
erlangten  und  geübten
Fähigkeiten  können  nun  bei
Rettungseinsätzen  für  unsere

Bürger angewendet werden.

Am Ende des außergewöhnlichen Trainings waren die Wehrleute
durchaus  erschöpft,  aber  auch  sehr  begeistert  von  den
Ausbildungsmöglichkeiten  dieser  speziellen  Trainingsstätte.
André  Wortmann  bedankte  sich  bei  den  Wehrleuten  für  die
Teilnahme  und  bei  den  Verantwortlichen  der  RAG  für  die
Trainingsmöglichkeit  und  er  versprach  eine  Wiederholung  in
2018.
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